
BERGBAU

M U S E U M 
RATTEN 

Da gibt‘s noch mehr ... 

• BlasmusikMUSEUM

• Minigolf

• Freizeitzentrum mit Sport- und 

Veranstaltungshalle, Restaurant und 

Kegelbahn

• Indoor-Spielplatz Ratzfatz Joglland Erlebnis 

Arena Ratten

• Spielplatz Park der Generationen

• Radfahren am Feistritztalradweg R8

• Wandern am Montanweg Ratten-

St.Kathrein oder Montanweg Kogelbergbau

www.ratten-steiermark.at

Öffnungszeiten:
Von Mai bis Oktober

Mittwoch und Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr

Ein Besuch ist jederzeit gegen Voranmeldung 

auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Eintrittspreise
Erwachsene € 4,--

Kinder € 3,--

Gruppenermäßigungen

Erwachsene € 3,50

Kinder € 2,50

Bei uns gilt die GenussCard 

Weitere Informationen finden Sie auf 

der Homepage der Gemeinde Ratten 

www.ratten-steiermark.at

Anfahrt

Ä
n

d
e
ru

n
g
e
n

 v
o
rb

e
h

a
lt

e
n

. 
S

ta
n

d
 2

0
2
2
.

EINTAUCHEN IN VERGANGENE ZEITEN...

BERGBAU

M U S E U M 
RATTEN 

Da gibt‘s noch mehr ... 

• BlasmusikMUSEUM

• Minigolf

• Freizeitzentrum mit Sport- und 

Veranstaltungshalle, Restaurant und 

Kegelbahn

• Indoor-Spielplatz Ratzfatz Joglland Erlebnis 

Arena Ratten

• Spielplatz Park der Generationen

• Radfahren am Feistritztalradweg R8

• Wandern am Montanweg Ratten -              

St. Kathrein oder Montanweg Kogelbergbau

www.ratten-steiermark.at

Öffnungszeiten:
Von Mai bis Oktober

Mittwoch und Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr

Ein Besuch ist jederzeit gegen Voranmeldung 

auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
x

Kirchenviertel 156c, 8673 Ratten

Tel. +43 664 273 20 15 & Tel. +43 676 533 64 34

Tel. +43 3173 2213 Gemeindeamt

Eintrittspreise
Erwachsene € 4,-

Kinder € 3,-

Gruppenermäßigungen ab 10 Personen:

Erwachsene € 3,50

Kinder € 2,50

Bei uns gilt die GenussCard.

Weitere Informationen finden Sie auf 

der Homepage der Gemeinde Ratten 

www.ratten-steiermark.at
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EINTAUCHEN IN VERGANGENE ZEITEN...



BERGBAU

M U S E U M 
RATTEN 

Friedensstollen

Durch das Braunkohlevorkommen am Südosthang 

der Fischbacher Alpen spielte ab den 1920er 

Jahren der Abbau des „schwarzen Goldes“ in 

Ratten und St.  Kathrein am Hauenstein 

wirtschaftlich eine wichtige Rolle und prägte das 

Leben der Bewohner.

Wir begeben uns auf eine Entdeckungsreise in die 

Welt unter Tag und bestaunen die zahlreichen 

O r i g i n a l - S c h a u s t ü c k e ,  d i e  d a m a l s  i m 

Bergbaubetrieb Verwendung fanden. Sie geben 

uns Einblick in die Geschichte des Bergbaues in 

Ratten und erzählen von der harten Arbeit der 

B e r g m ä n n e r  s o w i e  d e n  s c h w e r e n  u n d 

gefährlichen Bedingungen unter Tag.

Entdeckungsreise unter Tag ... Schwarzes Gold ...
• ideales Ausflugsziel bei jedem Wetter

• barrierefrei

• kostenlose Parkplätze

• SAM-Haltestelle „ehemaliges Postamt“ in 

unmittelbarer Nähe

• für Familien mit Kindern geeignet

• hier gilt die Genusscard

• freies W-Lan

Das gefällt mir …
Durch das Braunkohlevorkommen am Südosthang 

der Fischbacher Alpen hat sich Ratten ab Beginn 

der 1920er Jahre in kürzester Zeit in ein 

Industriegebiet verwandelt. Im Friedensstollen 

wurde von 1924 bis 1960 Braunkohle abgebaut, die 

mit der Schmalspurbahn nach Birkfeld und Weiz 

oder mit der Materialseilbahn nach Hönigsberg ins 

Mürztal transportiert wurde.

Auf der ehemaligen Bahntrasse nach Birkfeld führt 

heute der beliebte Feistritztalradweg R8. Im 

Bereich des Stollenmundloches und einem kurzen 

Teilstück des Friedensstollen entstand das 

Bergbaumuseum Ratten, das 2003 eröffnet wurde.

Entdeckungsreise unter Tag
Noch vor 100 Jahren spielte der Abbau des 

„Schwarzen Goldes“ eine wichtige Rolle in 

Ratten, St. Kathrein am Hauenstein und unserer 

gesamten Region. Bis zur endgültigen Schließung 

im Jahr 1960 bestimmten Braunkohle und 

Bergbau das Leben der Bewohner.

2003 wurde im Bereich des Stollenmundloches 

und einem kurzen Teilstück des Friedensstollen 

das Bergbaumuseum eröffnet. Wir begeben hier 

uns auf eine Entdeckungsreise in die Welt unter 

Tag und bestaunen die zahlreichen Original-

Schaustücke, die damals Verwendung fanden. 

Sie erzählen von der harten Arbeit der 

Bergmänner  sowie  den  schweren  und 

gefährlichen Bedingungen unter Tag. 

Schwarzes Gold
• ideales Ausflugsziel bei jedem Wetter

• barrierefrei

• kostenlose Parkplätze

• SAM-Haltestelle „ehemaliges Postamt“ in 

unmittelbarer Nähe

• für Familien mit Kindern geeignet

• hier gilt die Genusscard

• freies W-Lan

Das gefällt mir …

Kirchenviertel 156c, 8673 Ratten

Tel. +43 664 273 20 15

Tel. +43 676 533 64 34

Tel. +43 3173 2213Fri
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Kirchenviertel 156c, 

8673 Ratten

Tel. +43 664 273 20 15

Tel. +43 676 533 64 34

Tel. +43 3173 2213

BERGBAU

M U S E U M 
RATTEN 

Durch das Braunkohlevorkommen am Südosthang 

der Fischbacher Alpen hat sich Ratten ab Beginn 

der 1920er Jahre in kürzester Zeit in ein 

Industriegebiet verwandelt. Im Friedensstollen 

wurde von 1924 bis 1960 Braunkohle abgebaut, die 

mit der Schmalspurbahn nach Birkfeld und Weiz 

oder mit der Materialseilbahn nach Hönigsberg ins 

Mürztal transportiert wurde.

Auf der ehemaligen Bahntrasse nach Birkfeld führt 

heute der beliebte Feistritztalradweg R8. Im 

Bereich des Stollenmundloches und einem kurzen 

Teilstück des Friedensstollen entstand das 

Bergbaumuseum Ratten, das 2003 eröffnet wurde.

Entdeckungsreise unter Tag ...
Noch vor 100 Jahren spielte der Abbau des 

„Schwarzen Goldes“ eine wichtige Rolle in 

Ratten, St. Kathrein am Hauenstein und unserer 

gesamten Region. Bis zur endgültigen Schließung 

im Jahr 1960 bestimmten Braunkohle und 

Bergbau das Leben der Bewohner.

2003 wurde im Bereich des Stollenmundloches 

und einem kurzen Teilstück des Friedensstollen 

das Bergbaumuseum eröffnet. Wir begeben hier 

uns auf eine Entdeckungsreise in die Welt unter 

Tag und bestaunen die zahlreichen Original-

Schaustücke, die damals Verwendung fanden. 

Sie erzählen von der harten Arbeit der 

Bergmänner  sowie  den  schweren  und 

gefährlichen Bedingungen unter Tag. 

Schwarzes Gold ...
• ideales Ausflugsziel bei jedem Wetter

• barrierefrei

• kostenlose Parkplätze

• SAM-Haltestelle „ehemaliges Postamt“ in 

unmittelbarer Nähe

• für Familien mit Kindern geeignet

• hier gilt die Genusscard

• freies W-Lan

Das gefällt mir …

Im Friedensstollen wurde von 1929 bis 1960 

Braunkohle, das sogenannte „schwarze Gold“, 

abgebaut. Die Braunkohle wurde verladen und mit 

der Schmalspurbahn nach Birkfeld und Weiz oder 

mit der Materialseilbahn nach Hönigsberg ins 

Mürztal transportiert.

Auf der ehemaligen Bahntrasse nach Birkfeld 

führt heute der beliebte Feistritztalradweg R8. Im 

Bereich des Stollenmundloches und einem kurzen 

Teilstück des Friedensstollen entstand in 

liebevoller Kleinarbeit das Bergbaumuseum 

Ratten, das 2003 eröffnet wurde.
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